Deutscher Bundestag 
7. Wahlperiode 


Entschließungsantrag 

der Fraktion der CDU/CSU 


zur Beratung des Agrarberichts 1973 der Bundesregierung 
- Drucksachen 7/146, 7/147, 7/148- 


Der Bundestag wolle beschließen; 

Die Bundesregierung wird ersucht, 

1. darauf hinzuwirken, daß im Rahmen der von ihr beschlos- 
senen Mineralölsteuererhöhung keine Erhöhung für Gasöl 
zur Verwendung in landwirtschaftlichen Betrieben eintritt, 
da eine derartige Erhöhung die Produktion landwirtschaft- 
licher Produkte verteuert, zu einer Einkommensminderung 
der in der Landwirtschaft Tätigen führt und Wettbewerbs- 
verzerrungen innerhalb der EWG herbeiführt; 

2. darauf hinzuwirken, daß die Beiträge in der landwirtschaft- 
lichen Krankenversicherung für mithelfende Familienange- 
hörige auf 50 V. H, der Beiträge für landwirtschaftliche 
Unternehmer gesenkt werden; 

3. darauf hinzuwirken, daß kriegsbeschädigte landwirtschaft- 
liche Unternehmer im Rahmen der Krankenversicherung 
wieder ihren früheren Besitzstand erlangen; 

4. darauf hinzuwirken, daß Landwirte, die ständig zwischen 
landwirtschaftlicher und außerlandwirtschaftlicher Tätigkeit 
wechseln, für dauernd von der Versicherungspflicht in der 
landwirtschaftlichen Krankenkasse befreit sind; 

5. darauf hinzuwirken, daß durch die ausreichende Bereit- 
stellung gesetzlich abgesicherter Bundeszuschüsse für die 
landwirtschaftliche Unfallversicherung sichergestellt wird, 
daß die Jahresarbeitsverdienste als Grundlage der Leistun- 
gen aus der landwirtschaftlichen Unfallversicherung ange- 
messen erhöht werden können; 

6. darauf hinzuwirken, daß ein verbessertes Grenzausgleichs- 
system so lange beibehalten wird, bis Währungsparitäts- 
änderungen einzelner Mitgliedstaaten der EWG ausge- 
schlossen sind, ohne die Grundsätze der EWG-Marktord- 
nungen auszuhöhlen. 

Bonn, den 21. Februar 1973 

Dr. BarzeL Stücklen und Fraktion 
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